
Der Held voa Jitietam,
DikOrgant der ?Mäcker" thun sich

daranf zu Gute, ihr»«, tiei-
nen Mark mit wenigstens einem Titel
belegen zu können; und daß t!>un sie, in
Ermanglung eines anderen so oft als
möglich. ?Der Held von Antietam!"?Damit brüsten sie sich so oft sie können,
und wollen sie die Vorzüge ihre? ?Klei-
"kn" rühmen, so schr.ien sie .zuerst:?
?Der Held von Antietam!"?ohne jedoch
M wissen, welche Dummlieit sie in den
Tag hinein schwätzen. Die liebenswür-
digen ?Mäcker" sollten wissen, daß nicht
McClellan, sondern einem Andern dieserTitel gebührt nämlich dem ~Fighting
Joe," dem tapfern Hooker, welcher, wenn
er von McClelkMi auch nur ein wenig «in
terstützt worden wäre, die Schlacht ge-
wonnen und Lee's Armee in denPotomäc
hineingetrieben hätte. McClellan hatte
mit dem Gefechte an jenem denkwürdigen
Tage sehr wenig zu thun und dieses We-
nige brachte uns nur Nachtheil.

Die Schlacht wurde von Hooker ani
Nachmittage des vorhergehenden Tagei
eröffnet. Der General ging mit seinem
und Manssield's Corps über den Äntie-
tam, flankirte die Position der Rebellen
und als die Nacht anbrach, rückte er im
mer enger an ihre Reihen heran. Ii
derselben Nacht schickte Hooker an Mc
Clellrn die Depesche, daß die Schlach
mit Tagesanbruch am nächsten Morger
beginn?» würde und daß Sumner i
Corps, welches ihn unterstützen sollte, ir
aller Frühe auf dem Schlachtfeld? sich be
finden müsse. McClellan sandle ihn
die Antwort, daß Sumner zur Zeit dc
sein werde und doch gab er diesem erss
»in 7 Uhr am folgenden Morgen dil
Marschordre, so daß er erst um 9 Uhi
daS Schlachtfeld erreichte, nachdem du
Schlacht schon vier Stunden gedauert
hatte, und Hooker dreimal die feindlicher
Positionen angegriffen, dreimal aber auä
durch die stets Verstärkung erhaltende
bellenarmee zurückgeworfen worden war
Wäre Sumner zur rechten Zeit abgeschickt
worden, wie Hooker eS verlangte, so wär«
vor 8 Uhr schon Lee's Armee vernichte!
und der Sieg errungen gewesen. Abe»
nein! DaS lag ja nicht in dem ?Plan"
deS großen ?Helden von Antietam!"?
Seinem Plane nach mußte Sumner zu-
rückgehalten werden, bis Hooker's tap-
fere Corps zum dritten Male zurückge-
trieben, der Commandeuer selbst verwun-
det war?und diesen Plan führte der,
welcher ihn gemacht, auch vortrefflich
durch, ja ganz vortrefflich !

nun dieses verspätete Vor-
schicken Sumner's mit seiner ebenso un-
begründeten Weigerung, den Lee am
folgenden Morgen anzugreifen?trotzdem
Vurnside und Sumner ihn wiederholt da-
zu riethen zusammen, so ist die Ver-
muthung genügend begründet, daß Ma-
,or Key von McCleUan'ö Handlungen
in Kenntniß gesetzt worden wir. als er
sagte. es läge nicht in seinem Plane,"
Lee'S Armee zu vernichten, oder überhaupt
nur anzugreifen. Und die B e r m u.
thun g, daß McClellan d>e ganze Re-
bellenarmee damals leicht hätte vernichten
können, ist dadurch zur Gewißheit geworden, und deßhalb erscheint es
um !o i lächerlicher, wenn man die
~Mäcker" noch immer prahlen hört mir
ihrem ?Helden von Antietam," wenn
man sieht, wie sie ihn mit fre m den
Federn schmücken.
Etwas zun« sorgfältigen Nachden-

ken
Die Copperhead - Politiker, indem sieihre Elektionir - Gesuche vorbringen,

versprechen den Leuten, daß im Fall
des Erfolgs ihrer Parthei, keine Na-
tional-Taren welche sie einzig und allei
verursacht haben, indem Niemand gegen
die Union kämpfet al? sie selbst, mehr
lein werde». Si n d die s e Män-ner aufrichr > g?u n d meinen
sie was sie sag en ? Keiner Na-
tional-Taxation meint A b l e u g » u n g
der öffentlichen Schul d?und
/lbleugmmg der öffentlichen Schuld wür-
de a ll ge in e jn e S Verderben
verbreiten über das ganze Land. Ver
derben in die Werkstcktte -Verderben in
. ?Verderben in die ein-
fachste Hütte im Lande. Sie würde all.
Banken und Spar - Anstalten zerstören
und deren Zerstörung würde Millionen
ihrer Ciedikorcn und Schuldner in Ver-
legenheit bringen. led.rMann der Geld
borgt?jeder Mann, der Geld auöleiht?-
jeder Mann der Geld verdient würde
gleichmäßig davon betroffen werden. Sjx
wü de den verwundeten Soldaten und d.e
todten Soldaten Wiitive ihre Pensionerberauben?sie würde das National Gelt
zerstören, welches gleich dürrem Laubl
verwittern würde in den Taschen dee
Volkes, und die ganze Nation in eine fi-
nanzielle Anarchie stürmn ! Ist das Volt
vorbereitet für alle dies? Wenn nichlso laßt es stimmen gegen McClellan, und
die Partei welche denselben unterstützt,

L'o oder s» ! wie Ihr wollt
McClellan sagte in seiner Westpoinl

Rede:
? Der Süden Hit den Krieg ange-

fangen ; der Norden ist gezwungen
forden, zum Schwerte zu greifen, um die
Rebellion zu unterdrücken und seine eige-
ne Navionalität zu retten. Cr muß den
Krieg, der so r»hmv?ll begonnen, fort«fuhren bis zur Unteidrückung derßebel-uon; es wäre eine ewige Schmach für die
-Itanon, irenn sie die Waffen niederlegen
wurde, b evor dies Ziel erreicht ist."So ipr.cht dergroße Mäck : ?Mäckder Einzige," der ?zweite Vater des Va-
terlandes," der ?von Gott gesandte Hei-land und Erloserdie kleinen Mäckerjedoch schreien und schreiben tagtäglich:

?Die A b o l i t i o n i st e n haben den
Äiieg angefangen der Süd e n hattedas .Recht, zu rebeUiren ; die Abol j-
tisnisten sind Schuld an der Zheue-
rung der Lebensmittel, an der Menschen-lotterie, an den hohen Kohlenprei,.» und
allem sonstigem E end."

Wer lügt n»n ? Der große Mäck oder
die kleinen Mäcker?

Anspielung auf uns, in dem
letzten ?John Schild und Butschermesse»
Demokrat," verdient keine Erwiederung,

Der Rebellen-Einfall in Vüsfouri.
Aus Missouri lauten die Nachrickte,

nicht gut. Gen. Ewina hzs sich glückliö
nach Pilot Knob zurückgezogen, nachden
er einen Sturm der Rebellen auf da,

! Fort mit furchtbarem Berlaste für diesel
! den zurückgeschlagen, wobei der Rebellen
'general Eabel, welcher die Sturm-Colon
!ne befehligte, fein Leben einbüßte. Dai
Magazin des Forts sprengte Ewing be
seinem Abzug in die Luft. Sei i Ent
kommen hat große Freude hervorgerufen
Col. Fletcher, der Eouvernörs-Canditai
der Radikalen, commandirtein Regimen!
in Gen. Ewing's Lorps. Auch General

sich zurückgezogen. Er räum
te De Soto, brachte seine Truppen nach
den Jefferson Barracken und kam nach
St. Louis. Daselbst hat sich die Aufre-
gung etwas gelegt; übrigens steht dit
Miliz bereit, gegen die Rebellenmörder
in's Feld zu rücken. ES sind bedeutende
Verstärkungen von Beteranen und an-
dere Soldaten angekommen.

Die Rebellen begehen auf ihren Streif-
zügen entsetzliche Gräuelthaten. ?Sc
wurden bei Centralia 3 t Unionsoldaten
auf dem Heimwege von Atlanta kaltblü-
tig ermordet. Drei Civillisten, die ver-
wundet waren, wurden auf dem Eisen-
bahnzuge gelassen, dieser winde in Brand
gesteckt, die Locomotive zu voller Kraft
geheizt und dann losgelassen, so daß die
Unglücklichen ohne Zweifel elendiglich
verbrennen, mußten. Hundert und fünf
zig Mann unter Maj. Johnson, welche
die Unthat rächen wollten, fielen in einen
Hinterhalt und 96 derselben mit Major
Johnson wurden getödtet. Die Miliz ist
ourchgängig schl-cht bewaffnet und kann
gegen einen Feind, der jeden Weg und
Steg kennt und vor keinem Mittel zu-
rückbebt, nichts ausrichten.

Die Unionleute entlang der Nord-Mi s
souri Eisenbahn sind voll Ingrimm über
'die Blutbad von Centralis, welche jener
von Lawrence an Scheußlichkeit nichts
nachsteht, und verlangen die Ausrottung
aller Rebellen und ihrer Helfershelfer.

heute für G k o r g e Bullockund
den Union-Wahlzettel stimmt, der stimmt für die

Erhaltung der glorreichen Union unserer Väter?
und irer für B o y e r stimmt der stimmt für den
Mann auf den alle südliche und nördliche Trai-
torS stimmen würden wenn ste könnten ?und auf
den alle CopperheadS, Circleritter, Freunden von
Jeff. Davis, und TraitorS In diesem Distrikt stim-

men.

der City Philadelphia kann man so
viel Meld auf die heutige Wahl wetten al« man
wM?wenn man e« hat. Die Unionleute weiten
nämlich 8lVl) gegen L5, daß dcr Staat mit 3l),»
MV Mehrheit, auf die Congreß « Stimme, für
die Union getragen weiden würde. Wo befinden
sich dann die CopperheadS Alle!

Musterrolle von Eapt. Miller'S
Compagnie

Indem sich in dieser Compagnie viele!
?echa Cauntier befinden, drucken wir die
Namen derselben hierunken zum Nutzen
ihrer respektiven Freunden ab, damit sie
vissen wohin sie ihre Briefe zu senden
haben, wenn sie an dieselbe schreiben wol-
len. Die Compagnie ist numerirt H, und
lehört zum 209. Regiment, das von Col.
Kaufman commandirt wird, und befindet
sich gegenwärtig zu Bermuda Hundred,
uif dem südlichen User deS JameKflusses,
Virginicn.

Capital»-William H. Miller.
1. Lieutenant?William Kerr.
2. Lewis flink.
1. Sergeant?D. B. Overholt.

2. Alfred Dorward.
3. William I Marlin.
4. Cornelius Zagan.
5. William Marschall.
1. Corpora!? John Lentz.
2. MiUon A. Eckert.
3. Emanucl PauleS.
ä. John W> Jones.
5. Penrose Rex.
g. JaweS W. Snyder.
7. William 5. Cosfin.
3. William H. Kcener.

Gemeine:
Thomas H. Arnold, Joseph Arnold, Moses

«llenter, Neuben Vreder. George W. Black»,
Di.son Berminger, Jacob W. Christ, William
h. P. Clark, John Darrohn, Jacob Ebert, John
Zastman, William I. Edwards, Clinton S. ön-

Allen O. Frankensield, Owen H. C
Jarret Ferber, William H. German,

William L German, William F. Griesly, B-
nandes Gernart. Jeremioh Weißer, Anlh. Gieh»

>lg. Tilghman Häipell, Tilghman Handwerk,
Charles H s?obley, James H. Hersch, Michael
Herl?, Aaron Handwerk, Hezekiah Hippel, John
Pretzier. Charles Knauß, Francis Kunp, Eman»
rel Aieffcr, Jostah Klos, Jonathan W. Klop,
!llbert Kleckner. Jacob Koch, Lewis C Kratzrr,
yarrison M. Kroger. James Kane, Henry Le-
van, John Lawrence, Cornelius Lentz, Evwin
Losch, Samuel Mace, Jonas Mace, Amandes
Royer, Mose« Mevger, Patrick McCan, Henry
Meyers, Ephraim Michael, Robert Neuhart, W
L. Nagel, W. M. NicholS, EKHu Oswald, Ue-
rer Oswald, Robert Ohl, William Remely, A«
mandua Roth, Josrph Rex, Francis Rabenold,

! Samuel Rotb. Alsrev Ritter, William Ruhe,
jRobert F. Robert», William E. Rex, Erwin

, ' Rex, Louis Rix, Tilgbman Reber. Irwin Reber,
Snyder, Charles A. Schiffert, Simon

Snyder, Henry W. Sell, David M. Williamson,
Henry W Weiß, ThoS. Wert, Henry W. Weiß,

l jun., Tilghman G. Wagner, Francis Weaver,
' i Levi Ziegensuß. Mathias Zimmerman.

«S" In Capt. Henry Lee'S Compagnie von
> Cumberland Caunty befinden stch folgende Lccha
' Cauntier:

Henry A. Bigler, Allentaun, James Clifton,
' Daniil Fink, Samuel Nunemacher.Sol. Keineit,
> Charles Nunemacher, Jacob Hersch, George H.

Kerchner, Charles Chrig, Hiram Schäffer, Lewis
! Schäffer, Tilghman Keinert, Charles H. Aeinert,

Alvin Fink, Daniel Kemmerer» alle von Salzburg,
° Jacob Olt, Allentaun.

Diese Compagnie gehört ebenfalls in
das Lt)9 Regiment.

> Sobald wir eine correkte Musterrolle
' von Capt. Roth s (vorher Seips) Com-
° i pagnie, gebildet in Allentaun, erhallen,
'' werden wir dieselbe auch bekanntmache» -

' Diese Compagnie >st vor g > Woche von
> (sh,mbersi nach vem Äriegsschaupla-

! aigeg ngeu, wo sie sich in diesem Au-
l genbliae aber befindet, wissen wir nicht,

werden eS indessen bald hören.

Bullock und den ganzen Union»
.'Caunty-Zicket.

Die Nnton für immer !

, Am lehten Samstag Abend ist di«
größte Versammlung in Philadelphia
abgehalten worden, dir noch je dort, feil
die Eitv in ist. stattfand?und
da? Neste dabei ist, daß eö eine Unionver-
sammlung mar. Die Lan.ze d?r Prozes
sion war ganz ungewöhnlich und die

! Wähler konnte man sich nur beim Acker
idenken. In der That die Aussichten für
die (zopverheads werden mit jedem Tage
mehr blau, Hnrrah für Philadelphia
und die Union !

«V"Lergeßet es nicht und stimmt heute für
Georae B u ll o ck und den ganzen Union-
Caunly-Tickt,

Goldpreise in New Z?ork.
New Vor k, 7ten Okt. Gold stieg

heute bis fiel dann wieder auf UÄ
und stieg dann auf WI.

Trlb»t der Hochacktnng
Bei einer Versammlung der Compagnie B ,

47 Pa Regiment, gehalten in dem Lager nahe
Berryville, Va., am t7ten September.
wurden folgende Einteilung und Beschlüsse ange-
nommen ?

Sintemal es GOtt. in seiner geistlichen Vor-
sehung gefallen hat, laco b A p p e l, ein viel
geliebter und wtribgrschätztt>- Camerad unter Waf-
fen, durch Tod aus unserer Mitte zu rufen. Da-
her sei es

Beschlösse n?Daß In dem Tod von Il-

ten Soldaten veloren hat einer der immer be-
reit war seine Pflichten zu erfüllen und Einen,
dissen Andenken stets bei seinem Mitfolvaten. die
itw alle liebten und ehrten, in lebhafter Erinnerung
gehalten werden wird

Beschlossen Daß wir unser Beileid
und unsere ehrerbietige Sympalh.-sien den Eltern
des Veestorbenen hierdurch darbringen.

Beschlösse n?Daß diese Beschlüsse in dem
..Lehigh Register," ..Demokrat" und ~Lecher Pa-
triot" bekannt gemacht, und den Eltern eine Copie
übersandt werden soll.

ComlNittee: ?Sergeant William Kleck-
ner, und Private« z W. I.Weiß, Francis Strah-
les, Charles Knauß, Caspar Schreiner und Allen
P. Rhoad«.

Greekeys Rriezegeschichte.
Der erste Band de« Werkes betittelt: ?Der I

amerikanische Conflict, eine Geschichte der großen
Rebellion," zusammen getragen von Horace
Greelty, und publizirt durch d>e Herren O-
D. C a s e und Com»., in Connecticut, ist uns
zugekommen, und es ist die» ein herrliche» Werk?-
wir glauben da» beste und genaueste der Art da« !
im Druck Ist. ÜVMV Copien find bereit« unter- !
schrieben, und Niemand sollte ohne dasselbe sein,
Dasselbe soll ln einer kurzen Zeit etenfall« ln
deutscher Sprache erscheinen. Der Ehrw. He,
Joseph G r o ß, von dieser Stadt, ist Agent!
der Herren O. D Case und Co.i p., bei welchem
man auf das Wek subscriblren, oder eurch welch-n
man dasselbe beziehen kann.

ttS'ES ist nichts gewisse um die Unrcgelmäßia»
keiten bei Damen zil ve.hlltrn, als Dr, Belpau's
Pillen. Sie werden in allen Fällen die monaill-

! che Course« zurückführen, denn ohne dieselbe kann
keine unverbeiraih.te Dame vollkommene Gesund-
heit genießen.

Bei alle» Drugisten zuhaben,
October N, IM

Eine Akte betreffend die Erziehung und
Unterhalt«»!, von Soldaten-Waisen;
nebst einem Plan dieselbe in Kraft
zu seyen.

Abschnitt l. Sei e« verfügt durch den Senat
und Haus dir Repräsentanten de» Staat« Peun-
sylvanien in General - Assembly versammelt, und
e« ist hiermit verfügt durch Autorität derselben!
Daß der Gouvernör de» Staats Pennsylvanien
hiermit autoristrt sei und ist die Summe von fünf»
»ig taufend Thaler anzunehmen, welche von der
Pennsylcanischen Eisenbahn-Gesellschaft geschenkt

i wurde für die Erziihung und Erhaltung hülfloser
verwaister Kinder von verstorbenen Soldaten und

> Matrosen, und dieselbe auf solche Weise anzuwen-
den als am besten berechnet erscheinen mag, um

den Zweck zu «reichen für welchrn die Schenkung
beobstchtigt ist. Die Rechnungen besagter Ausga-

ben auf die gewobnte Weise durch den General-
! Auditor abzuschließen, und der Gouvernör der

nächsten Gesetzgebung B,richt zu erstatten.
Henry Johnson,

j Sprecher des Hauses der Repräsentanten.

John P. P.nnv,
Sprecher des.Senat«.

Genehmigt den 6ten Tag Mai lN6t,

A. G. Curtin.
Nach Wenehmifung dieser Akte ernannte der

Gouvernör den Achtb Thomas H. Vorrows.von
Lancastcr, zum Superintendanten der Erziehung
dülsloser Kinder verstorbener Soldaten und Mar
rosen vom Staat Pennsylvanien, welcher einen
Plan vorbereitete, um den Endzweck der Akte in

> Wirksamkeit zu tringen. Die Wohlthat der Akte
erstreckt sich auf Kinder beiderlei Geschlichts unter
dem Alrer von >5 Jähren, n eiche zur Zeit der
Applikation in Pennsylvanien .söhnen und entwe-
der von privater oder öffentlicher Wohlthätigkeit,
oder von den ihren Mutter oder einer anderen
mittellosen Person für ihrer Unterhalt und Erzie-
hung abhängig sind von Väter welche getövtet
wurden, oder an erhaltenen Wunden gestorben sind,
oder an zugezogenen Krankheiten, im Dienste der

l Ber. Staaten, ob in Freiwilligen- oder Miliz-Re-
. gimentern dieses Staats, oder in der regulären Ar-
mee oder Ceedienst der Ver. Staaten, die ober
zur Zeit als sie in solchen Dienst traten, wirkliche
und wahre Einwohner PennsylvanienS waren,

l! Für Waisenkinder unter dem Alter von 0 lah.
Ren, weiden schickliche Anstalten in irgend einem
Theil des Staat», welche sie an angemessenen Be-

idingungen annehmen und gehörigen Unterricht und
, Unterhaltung geben, gewählt, woselbst sie verblei-
! ben bis sie sechs Jahre alt sind.
> Für Waisen über 6 Jahre wird, wenn thunlich
, eine Schule in jeden der zwölf Normalschuldistrik-

, lte bestimmt, mit hinlänglicher Befähigung alle
solche Waisen des betreffenden Distrikts aufzuned-
men und denselben eine physiche, industrielle, intel-
lektuelle und moralisch« Erziehung angedeihrn zu

, lassen, um sie u» nützlichen und aufgeklärten Mit-
gliedern der menschlichen Gesellschaft heranzubil-
den.

l Der Superintendant hat Hrn, Eli I. Sä-
' g e r, von Allentaun. ernannt, um die notbwendl»
l gen Blank» und Instruktionen welche ,ur Ausnab-me von Waisenkindern in Schulen nothwendig sind,

auszutbeilen. Diese Bianks sind in der Frieden«-
, böte Office oder in der Bank von Catasauqua

zu baben.
Die Aussicht Committee für Lecha Caunt? be»

I steht au« folgenden Personen z
El« I. Säger, Jos. Aouna, Tilghman Moyer,

Mß ianlt s. Wright und Mr«. Benj. e«chm«n.

Liste der Premien,
. welche von den respektioen Eammitteen der Lech» Cvunty

Rtikrrdav »elelttchiif« b« »er letz«»» jährlichen F'ir
teavei schiedenen «a»ft»llern zuer kunnnl wurden.

l---^el^siüchlt

D>e vbgen «rtikel sind von oortresflicher Quo! tS:.

und Z.-ob «adre«
Hotten t.in. jr

No. 2 ?Pftrdk und Es I
Htm» Ritler beste Zichimähre?': ??hn Hctlenstein,

Ritter biste» FiiveuZoha Hottcnst?in zweilbrstct 2
Charte» Fatziiigcr bist.» Kuli?» ,»>ische,i 2 und 4 Zahre
4 «ndrew Kraukensteld zwelioestr» S Hi'iiiiFrg de
sie« güllcn zwischen I >.nd 2 Z.ih-e 4 Roberi Oderlv
zmiiibeste» 2 Sainuel Köhler de»?» «ührensülirn zr> i-
che» 2 und 4 Juljre t Wll am Rrirk, d zweiihestr»
2 Mosc» «r.i,,iewcre brnb-ste» d-p R»de,i >. berly be-
!str» s»äkre"füUei> za-iI-Lei> l un!> 2 Sc-Hre 4 Pbil'p
Aull». ziveiibeste» 2 Edward Ellzwouh bestes Laar
Bauerei-Pferde g Samuel B idge» blste» Paar Fami
lien-Pferde V «eorge Snydi, beste« Famii enpte'd '!

Tlahma» s>e»niiiger ziveilbeste» .1 Samuel Köhler
drittbest-» dip

lommiiiee-Phaon Albright, Zacod Cooper und Na
chan Friedrich.

Klasse 2?Schwerziehende

Ru^n
'nsvn Schreiber, zweiibeste» 2 Owen L Schreiber

beste Mahre 10
Cl>inn,mee?S Harle» Seider. I!Harle» Henninger und

WiUillmB Fogrl

Klasse S Glraßtri-Pferde.
Rathan Wink, belli» Stroßenvferd KS. Daniel Mar

ün. zweitbeste» 4 Jieab Roth. drittbeste« di? Zofiah
K.-in. bester Hengst l lur Straße- gebrauch i l». Amo«R

.u.r »weilbetter do. ein Copie I?i»atk Pferde »nd
S. Galomo» Klei» besti» Poor Sticßen-Pferde S Ru
den Henn'.ngcr ziveilbeste« 3. Hernian Fetter driltde-
sie» t»p ?eremiah Roch beste» Säug-Füllen 3.

Commiliee?Zohn L. Hoffma». P Laar und John
Groß

Klasse 4?Schnellzug.
«eorge I. Snyder, beste» Baß.Pferde 510. lofiohKern, bester Hengst do. 12. Sac Kern zweitbester do. V.
Cominittee?Ena» Eidiuan, Hcrman Keller und Ad

ward Leider.
No. 3 ?Rinivirh.

Klasse I.?Durham Mitbewerber)

MailinBranl-r>sÄd bester Bull iiber 3 Jahre «8
Rubcn Schreiber, bester Bull unter L Jahre 6 Jere-
miah Roth, zweilbester do. Z. Tilghman R. Klein dritt-
bester do. dip. Tboina» vundt. »ierlbester do dip. Tilgh-
man R Klein, beste» Bullen-Kalb 2 Tilghman Bieiy.
zweitbeste» do. I. George Kortz beste Kuh über»Jahre
6 Zeremiah Roch, zweubeste do 4 Chat Eckert. drill-
beste So. McSuin» We k. Seorge KorZ. Tilghman R.
Klein und Tilschman Biery find Aneikennung«>verih
Tilghman Biery beste» Rmd unter » Zihre 4. Ze'e-

zveitbeste« do 2. Marlin itzrantenfield.

Comnilttee ?Amo» Heller. Zoleph Witim n und John
Borh.

Klasse 2 ?Devonschire.
O. L. Cchreiber. bener B >!l »der 3 I h e L 3 Rube>

Al rl bester Null ui»er 3 Zalire 6 O L e>be
do 3 Ru en Mliit este Kch über 3 Zihre

3 O>ien «w übefte do 4 O L Schiei-

bestes do i»p Daniel »enimerer beste vermischte Kuh
üb«?!! J.chre 4. Twen lj Schrriber zweitbeste do. 4
0 U Lch e>ber. dril beste» du VtcNutn» Weit.

Com»,ittee?G-arge Blank. Milton «pp?l und Mo
Küxer.

Klasse 3.?Einheimische».
! William Keck bester Bull über 3 Zahre 'ks David
Lch K bester Bull un'er 3 Zahre 4 Wm Reinha,»
,ive,-bester do. L Samuel Snyder beste «ul, ü. Wm
tscheubach. zweribefte 3 kal R Klein drittbeste div
Änio» viert-und siinf beste dip Ru»en Slick
beste» Rind 3. Martin K. Ritter, zweitbeste» do 3
!ighman Bieiy. drittbeste» do dip »Marti» K Ritter
v eribeste» do dip. Ephraim Brim. viertbefte» do dip

Reinhard achibeste» do. d p M Frankevfield. neliiil
beste» do dip. Charles Spas zehntbeste» do dip. Miie»
liiert. e>lfl!?estiZ do. dip

! Coiiiniillee?Zereiniah Rolh. Henry Rille? und Ro-
! Bert Dnb».

Klasse 4,?L>v«vp 8t«k«.
Sainuel Siiyder. beste Kuh OL Rüden Glick »weit

beste do 3 O. L Schreiber, dip leffe M
Line, bester «lderney Ball 3 Jahre und da-über i! O

Schreiber, ziveiibester do 3 Martin gi-ankeiifiel»,

ülghman Kiein beste» iftullenkalb 3 Jahre und darun-
>er 3 David Lchitz »weiideste» do MeSain» Werk O

> t!. Schreiber, drittbestes da dip Tilghmanßiery viert-
bestes do dip R»be» <»l ik. beste» Rind 3 Jahre und

1 Wert >» R Reivhard. dritlbele» do. dip Wm?gry,
beste» Stier in» Mlichkvrn gefuttert (teme Milbewer-
bil)b

doinmittee?«a?on N Laro». David Meitz und «a

No. 4 ?schivei«e.
Rüben Glick, beste» Suffalk Ister Klasse 15, Monate

! all is 4 Zeiemiah Roch beNe» Ehester do. 0 al>

> Zeiemiah Ro h beste» C.heler do. ü Monate a!t4 N >-

lch.,n Miiik. z vcildlfti« do 8 Monate a!t 3 Zer Roth
!vriilbrste» do !<1 Monate 01l 2 O L Schreiber beste»

Jaffvlk und Cbester 1 Jahr alt Wm Bachinan best?
feite Schweine l» Monate alt 5 Lewi» Oech zweitbeste
So l 4 Mona e alt 3 jia>ha» Mink diitibeste do 8 Mo

i nate »lt dip Mo es Schneck beste» Zucht,chwein 2 lah'e
!alt 4 Jere» iah Roth beste» Jersey Z»chilitwe> > K Mo-

jnat« al»

No. ü. ?Lchaafe.
Zeremiah Roth best r C-mwald Bock k 5 Thima»

B. Weidner. zweitbester 3 Zac?b Roch bexer B»kewe>!

! heimischer 2 Zeremiali Roth beste» Tot«wa>d 4 Zer
! Roth, zweitbeste« da 2. O L Schreiber beste» Souib
! Dow» 4 O L Stoiber zweitbeste» da. 2 lac Rvih
! beste? Batewell 4 Rodert vberly beste« Son'h Down

! gemischt 4TB Weidner. beste Sot»wald Lämmer 4
i Zeremiah Rath zweitbeste do 2 Jaeob Roch beste
! BaleweU 4. O S. Schreiber, beste Souih Down 4 D.

iweildeste do 2 Robert Obeil» drittbeste
So dip William Reinhard beste Einheimische t Wm

! Reinhard zweitbeste do. 2

i Rüben"«l'ick' ec.t and. lanie» ZioM und

Ni.', K ?Flucht, Lahmen und Alour.
Rübe» Alick. bester Weizen S 2 Rüben Slick zweit

bester dip Martin AkantenftelS drittbester rip Zer«.
miah Roch bester roch:r Meoiicrraiieun Wei en Z R
Elick. zweiioeiie dip S»lo non R K ein drittbester t >p.

dip Naben «illett 1^«.

ihr» Weiienm'ht s »nd P z»«i'v»«e»
d v Sül K -iii b-tte» Hiiih Weizenoehl 2
L nd P V ichm 'N iw i b ite» d p Kai. Klein m»l
>e beste« ' Hen'v '»« ck.'i b-ste» t>?ldr

schkorn l Zos W 111 iw'iibeste» d'p William >».

Nil. 7 ?'Zkkeiiitiu tÄkiA'de.
Erste «lasse.

räche de?>ch>ei:
Z.'s?i'h cki bester Mnh-r A3 Benj imin Bä

»l iwriidrster d p Znna'!ir>i i!v «och bester Schult-

und d!p Biitler und Sch-Üii t>?ster Exeelsla?Pst ig
R:v ! 2 4 und !> 2 UN» d p Zo'eph Gackenbach b?.
ster i<ttll i-fl ig di» Zosevb bester

No. 7 ?A,scrl'm> Äer,ithe
Zweite Klatse.

Die Tommitlee berich ete hierüber nje folg«:
Für eine Windmühle fkeine Mitb s lon W Koch

53 ind d p für eine 'N. h'-'»nichinz Sdward Beck t
Z.>irph "»..cko bi«. bestem st.»e'ich,,eider l »nb dip W
ins Sohn bister Wrl mkornicheiier l und dp lo>i. W
«och zweiibeitei d>p Th fl. dri'ib st.-r'biv fürein Fruchttreff,keine «iib » Elia« Mich d,p and !

ikom..,ittee-O W. Faust Sal Kiew s iltulleil und
Reuden Lchieiber.

No g?Maiiuf ikilir Artikel.
Erste Klasse

Tilgh Statler fester 5 W ?ecker

steine M»b lilghiNan St'ttlerund dip R R l!e
oer» Hinierluffenkaf« New Sark Schlitten dip do»pelle» Sei Gelchi'r skeine Mnb Heu l, Sietttcr dio
und 6. Henry Stetiler. zwei Ee>« einfache» Geschirr

und S ein Eavalterie Sat'el ni d

Breinig und Leh. bester lleberrock Schnurman und
Reuhard zweitbester Trvxell Smi'h und Co bester
Dreß Rock Schnurman ». Vieahard. zireitbester Schnur,
man und Reuhard bester Sack Rock. Trox«». Gmiihund To zlvZ'.tbester Breinig und Leh beste» Paar Hasen. Trozell Smi'h und <so zwei'best-» Trrxs'l Smi'h
U7.d Co bester Anzug Schmirma» und Neuhard. zweit-
bester Für jede» >er od'gen »lrtikel dip und 3

Albright von Ea»ton. ein Diploma für einen

No. 8 ?Monufaktur-Artikel.
Zweite Klasse.

Beste Aiitvahl von Ta> die» Geo. « Frey Iiund
dip. zwnlbeste Pe'er Wagner 2 und dip drittbeste M
il. Frey dio beste Au»stellung van Siüd!en Raben
Sieger. 5 und dip beste» B >l»erfob H. W Cale Z an-'
dip. b-fte Tab nttwaaren. Zohn Maid >rg. 8 und dip.
iweiibeste Heia baiti und Helkrich 4 beste fanea
»elwaaren Zahn P Seidel S and d p zweiib st-
c'b Stnber dip beste Ve'tlade p Za» II ger
d p beste DiisteUung von Zch','idae>ch>rr C. Pol-
iers S und dtp 'weitbeste D e> «>xin 3 and p'oina

Comniiltee?Zacab O ven Säger und
Siecke!.

Nc> 8 Nnmif klui-Arttkel.
DritliKlasse.

Krankenfteld zwei beste, l Lampen-tä pe'vm Ä<>
>Vint M « Samuel Ma'x Dav d !>"Ng « R Helle-

Mr» Z Weih Zoh» Bebringer find Erivöhn ng >u»r h
and zu einem k>ip!ama derechiigt Stick-I und Ne i
hard wonene Sirün pke 2 and dip. >»!r» Zer Ra>b
oeste gestrickte St umpfe 2 und dip M'» H Schan»
z ei'biste I Rach m «eorge beste ->rst ick'e M»i» 2

Henri, Willing,r znei'beste 1 Siecke! und

Ca Hanne Helfrich I
Coniini tee?Chaile» Keck. Stephen Rieche! und Geo.

W Hertzel.
No. 9 ?Gart'naewächse.

?ewi» Klump Mercer Kartoffeln steine Mitbewer-
ber s und dip Aaron Marsteiler weise 'Veachblrssa-n.
steine Mitb Heller weiße Ch?iste steine
Äiib 1 ?>an. Schwoyer Pinkeye l Cha«. F-Ziager
beste Peochblofiom 1 Zeremiah Rolh. zweiibeste Sal.
Klein beste l C Fatzinger> zinet'.
beste dip Lew,» Klump, beste Roaring Creek. I. So-
miie! Meyer, zweitbeste, tiv Henry Ritier beste Süß-
karioffila l. D. Weida zweitbeste, dip Rabe» Stick,
beste Darstellung von Buck» Coumy Frühlwhnen t u»d
d'p Riiblii Mlick. beste Morrow Fat.Bohnen I AH
Wint zweitbeste dip. Rüben Klick, weise Pusch Bohnen,

. steine «üb Z Jos. Morton beste Barlom Kürb.ss.v l.
,ircd Wunder, zweitbeste, dip. Zvshua Morton
M> b/Z tüße Kürbisse Lzabl Eier Pflaumen
frühe Syuatche». gelbe Corroi» «undel Rhabard jr.
Seil, Eheele Kürbisse lange grüne Sauaschc» DO
öaylor. z ?eitbtster Bunde! Rbubarli dip Ziumv
"n,ahl Feld und süsie Küih ß? Mitb Zaihaa
Morton, steine Miib grüne ><ima Bohnen S Casst

! var Melonen Korb Raken jede» l Korb Tomatoc»
j Cantclope» i DO Taylor zweitbeste dip Zoi.
Nvricin. steine Mitb Zpine Garken Teller mit fr»' -

> z 'siichen Pickel« j Duyead grüne Pickel» 50 j
DuKe 'd lange grüne Pickel». D O Taylor beste blaue
Zaiv Erdien. I. Zochua Morton zweitseste D O Sav-

'«n»werih Pe'er Wiikrl best» Toma'oe» l. Zaib
Morton zweitbeste, dip Pr» Weik>l. bester ra h'rPfef-
er I ZoiMo ton zweitbester dip Zrcab K-iß gel
der Pfeffer. Henry Ritter langer rochcr Pfrstrr Zothuo
Morion. bette Darstelliirig v>n gelben Ssrckenbvhnci',

beste» deiitsches Kraul. I . F »weiideste dip
i O Saylor beste Wassermelonen, l Zos Morton. ,wei.

j beste dip D Sailor getbe Nohiien Gea Weiß beste
Lima Bohnen, l DO Savlor zweitbeste dip D O

! Saylor. weiße Zip,» Can'elope» hrn Mink bist»
> -o h? Rüben, l Mr» H Gabriel, zweiidesti: dip Lewi»

«lump, rübenw inliche» Kraut O Sa»lor. beste lang?
Rothruben, l. Ä R Heller. Rlttig. v O Saylor. weise

! Zuckerüben gelbe Pflaumen Toinrtve» ! Eieijiina S
Z.hiison. bester Bändel Cetera Fan «Roch zweit-

I beste, dip : Thoma» A indt. beste» Z ckerrobr. I l Be j.
S zweiibeste» d,p ; Dan el Weser j'van sich,»

schiedenheit von Gartengewächsen. 2; DO Saylor.
z eitbeste. l.

! Die unterzeichnete Cvmmittee welcher die Sartenge-

M Wind.
9 5

No h.

und Lchw» aus Seil« l"/

Gewisse chelrse Schufte, haken sich neulich ein
Keichäst daraus gemacht, ten Ehrw Hin
sen, und nun Union Reden hält, zu beleidigen, ihn
anzuschwärzen und selnen Eh r»kter anzutasten
Herr Schindel beweist dadurch »ur. daß ihm sein
Vatiriand l eber ist, als eine Hochverraib« Parthei
-und schvn daraus kann ein Jecer ehrliche Mensch

seden, daß er ein we«, bessrer Mann ist alz alle
Vagabunden und andere Freunde des I ff Dav'S.
Wo man H,n Schindel kennt lieb, man und ehr,
i n als einer der beUen Männer kiese« Staat»?
und wir möchten ihm schließlich anra'be« »m in
seinem angefangenen guten We.ke fort usahren,
möaen die Zraitors gegen ikn sagen was sie wol-

l len?denn nur die schiechten Früchit si:>d es ja
nicht woran die Wespen nagen."

Oeffentlicher Verkauf !
von M üble», Eigenthu m.

Donnerstag den ZNsten Octobrr I6LI, um ! !
!Uhr Nachmittags soll an dem Hause des unter- j
schrieben«!, TigenthüinerS in Max.uawny Taun«
>chp, B-rks Cauniy das nachstehend beschriebene
Mühlen Eigenthum auf öffentlicher Versteigerung

Alles jenes Muhleneigenihum und Strich Land,

! an Land von David Kunkel, Cbarles Cbristman,
Henry Dietrich und anderer. Auf demselben iji

! errichtet
Eine Mahlmule,

bei 52 Fuß, zwei Stock hoch mit
Paar «keinen, ein Paar Sa»dste>.

nen von der besten A>t zum Schieten und zwei
französische Bu,«leine da» eine Paar für Walze»

> und das andere P ar für Buchwaizen und Roggen
Schmuitmafchine, Schleisstrin, Wclschkorn-

brecher, Elivators, ein Bolt um Roggerslouer zu
machen, und ein Lolt um Waiz riflour zu machen
Ebenfalls eine auie

Sägemühle.
DlefeS Miibleneigenthum eine au-ge-

zeichnete Kundschaft, und liegtan einem niiselilen-
! den Das Land ist zur Halste Bau
slaiid, und die andere Halste ist Holziant und
Wiesen Darauf ist errichtet ein zwcistöckigtrS,
steinerne« Wohnhaus mit neuer angebauter Küche
eine Schiveittrfcheuer, ein neuer Schweinestall, e'n
GrundkeUer u HiihneihauS. Auch befindet sich al»

als Äepfel und Kirschen von der be
sten Sorte darauf.

Die Bedingungen werden bekannt gemacht von
Daniel S. Siegfried.

October 11, 1864. nq?m

Oeffentliche Vendu. .

Donnerstags den 3. November
um l 2 Uhr Mittags, soll am Hause des Unter»
schrieben»» in Heidelberg Taunsch p. Lechs Caun-
ty, öffentlich verkauft «erden, nämlich z

Eine Kuh, ein Zweigäulewagen. ein EingäulS-

Sei,er mit Bettladen, Hausuhr, 2 kupferne Kes-
sei, E>fenk>ss l. Eisenhofen, Zinngeschirr, eine gro-
ße Lot S-änner und Fässer, rin ZagdtschliNen,
Teppiche. 2 Spinnräder, 2 Wollräver, ein Sat-
tel, 3 Kisten und sonst noch vielerlei HauS- unk
Bauern Geräihschaften zu umständlich zu melden

Michael Peter.
Oktober ? I, I stttä uqBm

Warnung.
Die Uiter,elchneten geben hierdurch ernstlickc

Nachricht, daß sie das Jagen aus ibien Ränderet-
en in N> der Macungle Taunschip, Lecha Cauntv
in Zikunft nicht erdl lden weiden Sie warner
'lllc und Jrde davon anzustehen indem sie fest

enischl, ssen sind, einen Jever Uebertrrter dieser ii>
rer Warnung gerichtlich belangen zu lassen, und

nach den Landes-Gefetzen bestraft zu bekommen.
Samuel Moyer, Benj. Schmeyer, jr.,Henry

I. Schmoyer, Jonas Chrisiman Caspar Hinkel,
Oaniel Miller, Philip Friedrich. John B.
Schmeyer, Aaron Gaumer, Horatio T. Herzog.

Oktober l l, lWt. »3m

Centre Valley-Postantt.
Folgendes ist eine Liste der Briefe, welche am

lsten Oktober auf dem Centre « Valley, Lecha
Caunty, Postamt liegen geblieben sind z

Mr John Dcrey. Mr. James McDonald,
Mr. William Muschred, Mr. S, H. Mayer,
MrS. Jacob lannly, Mr. Jacob Merred, MrS
I. B. Butler, Mr«. Abraham Grime, Mrs
iLonrav W'lpeit, MrS. Walpert, Mrs Mary
Gasler. MrS. B. Jacoby, MrS. William H
Halamen.

Lames Wilt.
Octobcr! l, 186i. nqZm

Dameu nimmt blsouilcre Vbacht!
Die achten Aelpau Damen - Pillen.

(W a r r <! n t e d A r a n z ö si s ch.)
PiUcn, so veritiimr sckon für viele Zalir« in

Puris, illr tie itbhlllfe der Frauenzimmer

v«u ein selir reicher Ärjt>» Pari» und
ten GrunkMen ist und er liielt dief.lbc-u« dem

HD. Towner.

Lawall und Martin, Allcniaun,
John M»fer, to
Detr ck und Durling, to

Oiteber II IMi4 rqll'

Unbezahlter Bountp Tar,
Für Nieder-Maeungie Taunschip.

Nachricht w>rd hiermit peaeben. bezüglich am
den Bouniv ?>>r ass.ßiit in Nieder Macunaie
launschip Lechi Co. für den lehtl>er>aen Deas, !
?und s.ir welchen Gld geborgt und Noten geg>»

nen eine geaeben iviid, welche .isseßirt !
st 'd um die Belättse durch sie schuldig zu bezahlen !
wird der Unterzeichnete, Toilektor gegenirä'tlg!

chen. welche e« dann veinachläsigen zu bnahlen,
rerden Interessen angerechnet, bi« sie le,ahien.

John S. Saul, Collektor. !
Vct.4, ISSi. -Zm l

Preise u, ÄUrntaun am Montag.
?I-ucr (B«rrcl) »II t>»
'.Sauen («uschtl) 2
s«qqen . . . 1 »N

Wc>s-t>korn. . 15

Hafer .... 75

. l
?al<. I J>>

tOo-ent) . . 27

> tle, (Pfund) . 85
>, chlm , . . , 15
>'--m.il, . .

. .2»
«ach, ... K0

> T«<>i,,k,nfl«ijch . .L»
!?e t.nstllife . . 12
' !1,rf.l Win»?',' . 225

hickori' Helj(ttlast)s »k
> . . 4 »v
> ?>eink«lilen(7»nnt)9 Nt)

>»ovs . . . ö

Oeffentliche Vendu.
! Zluf Donnerst.,gö und Freitags den 27.

und JZsten Oktober,
an beiden Tagen um 1? Uhr Mittag«, sollen am
Hause des verstorbenen Daniel Röder, letzt-
hin von Heidelberg Taiinschip, Lechs Eaunty. fol-qende Arlikel auf öffentlicher Vertu verkauft wer-

! den, nämlich :

! 3 gute Pferde, eine vortreffliche Bttlchknh, ein
Tchwew, «lue unzahl Schaase, ein neuer Drei-

i gäulcwtigen, ein ZweigäuliwaLtn, ein EinzaulS-Zpringwagen, ein Spaniern?«am, ein Holz- und
lagdschltlien, e!n doppelier Welschkornpflug, ein
3 surMerPilan?rflug, 2 andere gewöhnliche Pflü-
ge. eine Dreschmaschine und Psertegewal», Wind-
mühle und Strrhb.ink, Heu, Eggen. Heteisen,

! Zckippen und Gabeln, allerlei Pseidegeschier, ein
vollständiges Äot'.'er-^zandwerk^.Geschirr, fntige«
n?ues Pferdegeschirr, sowie Leder und MountingS
aller Art. Ebenfalls B-iien und Bettladen,
Bureau, Eckichrank, Kisten, Tische, Stühle, ein
Kochofen, ZMi HalzoseN und zwei Koblenösen,
ötcaner, Fruchisäcke, Grundbreren. Haueuhr,

Pistole, Flinte und sonst noch eine sehr
aroße Verschiedenheit anderer Artikel zu umständ-
lich alle hier auszuführen.

Die Beringungen und Auswartung am Tax,»
der Vendu durch

Röder, > -

Samuel I.Kistler, !
E» Ist durch obige Administratoren eben-

falls ein Saltierschap, welcher eine sehr gute Kund-
schaft genießt, zuverlehnen. Man rufe unvorzüg-
lich an bei dl» Administratoren.

Oelober t 1864. nqbß

Waisengerichts -Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehl« aus dem

Waisengericht von Lechs Caunty, soll auf Don-
nerstags den 27sten Oetober, um 12 Uhr Mit-
tags. auf dem Eigenthum selbst, in Washington
launschip, Lechs Eaunty, da hiernach beschriebe-
ne herrliche Eigenthum öffentlich veikaust «erde»,
nämlich!

No. I.?Eine schätzbare Bauerei,
gelegen in besagtem Taunschip und Caunt? grän-
zend an Länder von David Krauh. Daniel Peter,
Äideon Peter und A dere ; enthaltend 123 Ack-
er und 76 Ruthen genaue» Maas; etwa 23
'lcker davon sind gutes Holzland ; etwa 8 Acker
Wiesenland. und der Rest ist gutes Bauland, un-
er guten Fenzen, in einem guten Cultunustande,

und überhaupt inder besten Ordnung. Die Ver-
besserungen darauf sind z

Ein gutes zweistöckigteS stei-

Wohnh a u s,

hige Aussengebäude, Eine gute Springe befindet
,ich nahe rem Wohnhaus?, und so ist auch allerlei
som best n Obst darauf.

No. 2. ?Eine herrliche Lotte Land,
gelegen im nämlichen Taunscbip und Caunty.
zräoZ'Nv an obenbeschriebene an Land
von Israel Senst ger uüd Andere; enthaltend
9 Acker und 12U Rutben, genaues MaaS ; da-
son sind etwa 3 Äcker Wiesenland und der Rest ist
lutes Bauland, in einem guten Culturzustande.
Darauf ist errichtet ein

Zweistöckiges steinern

MMW o h n h a u s,
eine gute Främfcheuer, Springhsus, Schweinestall
und a. e nöthige Ausseugebäude. Es befindet fich
auch eine gute Springe und ein guter Baumgar-
ten daraus.

Es ist die« da« hiuierlaßene 'liegende Vermögen
de« verstorbenen Da nlelHun fl ck e r, letzt-
hin von besagtem Taunschip und Csunlp.

Die Bedingungen am Verksusstsge und Auf-
wartung von

Gideon Hunstcker, j
Joel Hunsicker, 'l^dmolö.

Durch die Court?V. W. Härtzel, Schr.
October 4. nqbß

- Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her zwischen den Unterzeichneten, in der
Ztadt Ällentaun, Lechs Cauiily, bestandene Han-
dels Gesellschaft, !n den Druckergeschästen und dem
Buchhandel ?uuier der Firma von G u t h und
y a g e n b u ch, am 27sien September, 1864,
vurch belderseilige Einwilligung ausgelöst worden
ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an besag-
te Firma für Subscription, Bekanntmachungen,
Handbills, Buchstohr-Rechnungen, u. s. w., schul»
ven, sind hierdurch aufgefordert, so bald al« mög-
lich. am alten Standplätze anzurufen und abzube-
zahlen ?und so können auch Di'ienigen welchenoch
rechtmäßige Forderungen an besagte Firma haben
ihre Rechnungen ebenfalls daselbst einhändigen?-
allwo die Bücher verbleiben werden ?und allwo
B I Hagenbuch st-t» gegenwärtig sein wird, um
alle Angelegenheiten der Firma In« Reine zu
bringen.

Neuben Guth,
Benj. I. Hagenbuch.

Oktober 4, 1864.

25 Belohnung.
Die obige Belohnung wird, irgend einer Per-

son bezahlt für die Veihaftung und Ueberlieferung
von John Hennesy, wenn er dem Unterzeichneten
oder an emen Beamten in Allentaun eingehändigt
wird. Dieser Hennesy hat eine Note gefälscht
und sich nach Ea.asauqua geflucht«t. Er ist ein
Welschmann, etwa 5 Fuß 9 Zoll doch, trägt ein
kleiner brauner Backenbart unter dem K nn. hat
graue Augen trägt »ine katholische Beustspelle,

i Check Hosen und Weste und schwarzen Frockrock.
Phaon C. Lembachs

Entlaufenes Vieb.
6» ciiili.l.n > ci» U.iltrschiiel'enti, in

tllenluun in rer Uft.n Woche, zwei
?» Zitlil Äinderiek. Due «ine ist ein

Samu-l Fluck.
Oktober 4, 1364 rq

lioiis der«.


